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Konjunkturpaket II - Energetische Sanierung der Kinder- und Jugendabteilung im 
Untergeschoss der Zentralbibliothek 
 
 

In der zweiten Tranche des Konjunkturpaketes wurden dem Kulturdezernat zur energeti-

schen Sanierung der Kinder- und Jugendabteilung im Untergeschoss der Zentralbibliothek 

306.700 € bewilligt. 

 

Das Investitionsvolumen für folgende förderungsfähigen Gewerke für das Gesamtprojekt: 

 

• Einbauten Hochbau (Decke, Bodenbelag, Türen, Sanierung Wandpaneele), 

• Sanierung WC-Anlage inkl. Elektrik, 

• Planungsmittel  

 

belief sich nach bisherigen Kostenannahmen auf rd. 196.000 € und bewegte sich damit 

deutlich unterhalb des vom Rat für diese Maßnahme vorgesehenen Betrages. 

 

Zwischenzeitlich wurde jedoch mit positivem Ergebnis geprüft, dass auch die dringend 



 2
erforderliche Neumöblierung der Kinder- und Jugendabteilung der Zentralbibliothek aus 

den Mitteln des Konjunkturpaketes finanziert werden kann. Die derzeitige Möblierung 

stammt noch aus der Zeit des Neubaus der Zentralbibliothek Ende der 70er Jahre. Die 

naturgemäß einem höheren Verschleiß unterliegenden Möbel in der Kinder- und Jugend-

abteilung sind dementsprechend vielfach beschädigt, unansehnlich und entsprechen nicht 

mehr den modernen Ansprüchen an eine kindgerechte Bibliotheksausstattung.  

 

Nach einer Preisermittlung der Verwaltung werden für die Neumöblierung rd. 100.000 € 

benötigt, so dass die Maßnahme sich mit einer Gesamtsumme von nunmehr 296.000 € 

immer noch in dem vom Rat vorgesehenen Finanzrahmen von 306.700 € bewegt. Diese 

Summe steht noch vollumfänglich zur Verfügung, da hierfür keine anderweitigen Ersatz-

maßnahmen benannt wurden. 

 
 
 
gez. Prof. Quander  
 


